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Führungskompetenz:
Fehldiagnose Kündigung

 Ratgeber 

Es sah so vielversprechend aus: 
Dental-Assistentin Sandra tritt 
begeistert ihre neue Stelle an. Sie 
gibt sich Mühe, aber kündigt nach 
kurzer Zeit. Die Führungskraft 
diagnostiziert, dass man Sandra 
nicht hat brauchen können: Zu 
fordernd, zu wenig belastbar, gut, 
dass sie geht. Problem: Fehldiag-
nose. Sandra hat nicht gekündigt, 
weil sie mit dem Job Mühe hatte, 
sondern mit der Führung. Die Ar-
beit im Team und am Patienten 
bereitete Sandra Freude. Was sie 
nicht ausstehen konnte, war die 
herablassende Behandlung ihrer 
Chefi n, die ihr die Hierarchie klar 
zu verstehen gab, lästiges Mikro-
management betrieb und sie vor 
Patienten blossstellte. Ein konst-
ruktives Gespräch nach der Pro-
bezeit fand nicht statt, sie musste 
sich selbst danach erkundigen 
und bekam dann eine Aufl istung 
von Verbesserungs-Erwartungen, 
ohne Würdigung von positiven 
Leistungen. Nicht von ungefähr 
heisst es, dass Mitarbeitende nicht 

das Unternehmen verlassen, son-
dern sie verlassen die Chefs: Wenig 
Führung, wenig Perspektive, hoher 
Leistungsdruck. Viele Arbeitneh-
mende haben innerlich gekündigt, 
noch mehr haben resigniert und 
machen Dienst nach Vorschrift. 
Zum Glück ist Ihre Praxis nicht 
davon betroffen. Sicher nicht?

Die Negativspirale

In einem anderen Praxisteam 
herrscht viel Eigenmotivation. 
Das Team arbeitet gut Hand in 
Hand, auch wenn die Führung 
kaum sichtbar noch spürbar ist. Es 
sind gut qualifi zierte, junge Men-
schen mit Ideen und Selbstverant-
wortung. Sie sind sich einig, dass 
die Einführung eines monatlichen 
Team-Meetings hilfreich wäre, in 
dem es um Hilfe zur Selbsthilfe 
gehen würde. Sitzungen fi nden 
zwar statt, aber es gibt keine Zeit, 
sich über andere Sachen als das 
Tagesgeschäft zu unterhalten.  Das 
Team möchte an neuen Meetings 
aktuelle Erfolgserlebnisse, Her-

ausforderungen und Befi ndlich-
keiten besprechen und sich bei 
der Lösungsfi ndung gegenseitig 
unterstützen. Die Idee wurde mo-
tiviert dem Chef unterbreitet. Re-
aktion: Vorschlag abgeschmettert. 
Der Chef zeigte kein Interesse, 
sondern winkte gleich ab, sowas 
brauche es nicht, reine Zeitver-
schwendung. Seine Reaktion trug 
nicht wirklich zur Motivation bei 
und derselbe Chef wunderte sich 
über die zunehmend angespannte 
Stimmung im Team. Seine abwer-
tende Haltung war subtil spürbar, 
indem er den Mitarbeitenden zu 
verstehen gab, dass sie schliesslich 
bezahlte Arbeitskräfte seien und 
von ihnen entsprechende Leistung 
erwartet werde. Mit seinen Berufs-
Kolleginnen tauschte er sich kla-
gend aus, dass man die heutigen 
Arbeitskräfte nicht mehr gebrau-
chen könne.
Die sogenannten Arbeitskräfte 
haben sich nun wohlweislich ge-
hütet, je wieder Eigeninitiative zu 
zeigen und wurden zu ausführen-

den Handlangern. Der Chef wie-
derum beanstandete daraufhin, 
dass sie nicht mitdenken würden 
und er immer alles sagen müsse. 
Eine Negativspirale. 

Zeitgemässer Führungsstil

Die nächste Mitarbeiterin hat 
kurz darauf nicht die Praxis, son-
dern den Chef verlassen. Sie fand 
sofort eine neue Stelle in einer 
anderen Praxis, die geprägt war 
von Respekt, Vertrauen, Wert-
schätzung. Sie wurde in Entschei-
dungsprozesse mit einbezogen, 
hatte genügend Freiraum und 
Verantwortung bei der Gestaltung 
ihrer Arbeit, wurde in ihren Be-
dürfnissen ernst genommen und 
durfte Verbesserungsvorschläge 
umsetzen. Im Team war man es 

gewohnt, selbständig Lösungen 
zu suchen. Dies wurde auf Füh-
rungsebene sehr geschätzt. Das 
Praxisteam refl ektierte regelmäs-
sig seine Kommunikationskultur. 
Schwierige Gespräche wurden 
trainiert und es fanden regelmäs-
sige Führungs-Updates statt, um 
eine zeitgemässe Führungsqualität 
sicherzustellen. Gegen die Fehl-
diagnose Mitarbeiter-Kündigung 
gibt es leider nur eine bittere 
Pille: Wenn Angestellte kündi-
gen, so hat das einen Grund, der 
nicht immer nur bei den anderen 
liegt. Nur wer selbstkritisch in 
den Spiegel blickt, wird die un-
geschminkte Wahrheit erkennen. 
Mitarbeiter-Retention fängt mit 
Selbstrefl exion an und hört mit 
Führungskompetenz auf.
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Alle kompatiblen Ultraschalltspitzen für
EMS, SATELECNSK, SIRONA und KAVO

finden Sie in unseremWebshop
unter www.msdental.ch

XPEDENT Scaler-Spitzen sind stark, flexibel, korrosionsbeständig und bieten
eine angemessene Lebensdauer.

Die XPEDENT-Handstückewerden aus Aluminium hergestellt und sind
daher autoklavierbar, ohne dass es zu den bei Kunststoffhandstücken häufig

auftretenden Rissbildungen kommt.
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